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A n fra g e 

~~ 

de:t' AIJgeordneten OF~~BÖCK) ~ ,l\~ ~i t 
unr] Genossen ~ 
an die Frau Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 
betreffend Gesundheitssport. 

In Ihrer Br-oschüre "Es muß nic!lt gleich ein Stockerl sein ••• n , 

die. entsprechend dem auf der letzten Seite angegebenen Motto 

nLebendlä~glich gesund durch Sport U den Gesundheitssport zum In­

halt hatte,~ird auf eine Reihe von gesundheitsfördernde. kÖl­

perliohe Be.tÄ.tibungen hingewiesen. Leider wird in diesem Zusam-
, ~ .~ _'. ~ I' '. 

menhang zu ~enig auf den Umstand Rücksicht genommen, daß eine 

Reihe der vorgeschlagenen Gesundheitssportarten Einr:ichtungen 

und Voraussetzungen erfordern,die dzt.nicht existieren und deren 

Aufbau neben einer ent~preohenden Pla~ung auoh aie Zurverfügung-­

stellung ~op finanziellen Mitteln sowie die Koordination mit einer 

Reihe anderer davon b~troffener Ressorts erforderlich maohen. Das 

trifft zoB. auf den Bau von sogenannten Radfahrwegen neben Bundes­

und Landesstraßen, auf den Bau 'von Spielplätzen in Städten und 

in Naherholungsgebieten, auf die Ersohließung soloher Naherholungs­

gebiete, auf die Förderung von Gymnastikkursen und Einriohtung von 

Turnhallen uoa. zu. 

Die unterzeiohnetenAbgeordneten richten daher an dia Frau Bunaes­

minister für Gesundhei t und UmlV'el tSGhutz folgende 

A n f :r a g e : 

1) Wurde -von seiten Ihres Ministeriums bereits ein entsprechendes 
gesundheitsförderndes Sportprogramm ausgearbeitet? 
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2) Haben ~n:e zum Zweck der Kor..kretisierung der von Ihnen tu d0r 
obGn zitierten Broschüre gemachten Anregungen Kontakt mit dAlli 
Bunde~ministerium für Unterricht und Kunst oder dem Bundesmini­
stüriumfür Bauten und Technik aufgenomme~? 

:3) Wenn ,ja, zu we ichen Ergebnissen führten Ihre '3rsten Ge spräche 
mit Ihren Ressortkollegen? 

4) In welcher Weise soll der Gesundheitssport in Zukunft von sei­
ten Ihres Ministeriums ideell und materiell gefördert werden? 
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